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Vorwort:

Liebe Filmfreunde!
Unsere Sommerpause ist vor-

bei. Den Startschuss gab quasi die 
57.  Staatsmeisterschaft des VÖFA 
Ende August in Millstatt. Nach mehr-
maligen Verschiebungen konnte sie 
dann endlich durchgeführt werden. 
Mit durchaus gutem Erfolg unseres 
Klubs. Diese Ausgabe befasst sich vor-
wiegend mit dieser Veranstaltung.

Im Minutencup konnten wir den 
Titel eindrucksvoll wieder nach Kärn-
ten zurückholen. Gestattet mir noch 
ein paar Gedanken zum Prozedere: 
Diesmal sollte nach jedem Durchgang 
neuerlich gelost werden. Das führte 
nach dem ersten Durchgang zu einer 
Verzögerung von mehr als 50  Minu-
ten. Mit dem Effekt, dass das Publi-
kum zahlreich den Saal verließ und 
nicht wiederkam. Gottseidank ging 
man nach dem 1. Durchgang wieder 
auf das alte Verfahren zurück.

Leider können wir unsere Feier zu 
unserem 60er noch immer nicht seriös 
planen. Zu viele Unwägbarkeiten ste-
hen noch im Raum. Etwas Zeit bleibt 
uns ja noch und vielleicht wird das ein 
gelungener Jahresabschluss?

Damit bin ich nun am Ende meiner 
Ausführungen und ich hoffe, dass un-
sere Klubabende wieder wie gewohnt 
ablaufen.

Euer Wolfgang Hinteregger

DAS WAR DIE STM 2020

Das Abschneiden der Villacher Autoren bei der (Nachtrags-) 
STM 2020 in Millstatt kann sich sehen lassen: Andreas Bitzan u. Al-
exander Leitner (Highway To Heaven) errangen den Kategoriensieg 
für eine bemerkenswerte Idee und waren in zwei weiteren Katego-
rien (bem. Spielfilm und akustische Gestaltung) nominiert. Der Film 
erhielt die traditionelle Note 2 und in der Jeunesse-Wertung den 
2. Platz. Dem Film „Können Sie sich vorstellen?“ von Gerald Tiefling 
wurde der Kategoriepreis für einen bem. sozial-relevanten Film zuge-
sprochen. Außerdem war der Film für die Kategorie „bem. filmische 
Erzählung“ nominiert. Traditionelle Note 2. Gerald belegte außerdem 
im Minutencup mit „Essen auf Rädern“ den zweiten Platz. Die Filme 
„Red Point“ von Ernst Thurner und „Zeich(n)en gegen das Vergessen“ 
von Wolfgang Hinteregger erreichten nur einen 3. Platz.

Die Veranstaltung im Kino Millino vom 24. bis 28. August in Mill-
statt ist dem Ausrichterteam unter der Führung von Richard Wagner 
sehr gut gelungen. Vorteilhaft war, dass Gastronomie und Saal schon 
vorhanden waren und dadurch eine Menge Aufwand eingespart wer-
den konnte. Da kann ich mir eine weitere STM vorstellen.	 e.t.

Kategoriesieger Gerald Tiefling (li) und Minutencupsieger Ernst Thurner (re).
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13. September 2021
Autorenabend: 
Andreas RAUCH:
Wir sehen noch nie bzw. selten gesehene Werke unseres vielbeschäftigten Klubmitglieds.
Saisonauftakt!

20. September 2021
Cineastenabend:
Cineastenabend: Wir sehen das hochinteressante Making Of eines Tier-Spiel-Films.

27. September 2021
Klubmitglieder gestalten das Programm:
Beiträge bitte beim Obmann anmelden!

4. Oktober 2021
Filmanalyse:
Werbespots für die Kärntner Musikschulen.
Auch wir waren für die Musikschule Villach dabei. Was lieferten die anderen 24 Schulen?

11. Oktober 2021
Verbandsfilmwettbewerb:
Als Klubsieger 2020/21 sind wir natürlich wieder mit dabei!
Analyse und Bewertung von Filmen österr. Klubs.

18. Oktober 2021 
Cineastenabend:
Wir sehen einen Film von Stefan Erdmann über seine Eindrücke in Island.
Diesmal nicht per Videokonferenz, sondern auf Leinwand! Sehenswert!

25. Oktober 2021
Fenstertag vor Nationalfeiertag.
Kein Klubabend.

1. November 2021
Allerheiligen.
Kein Klubabend.

8. November 2021
Verbandsfilmwettbewerb:
Wir sehen, besprechen und bewerten die Filme anderer Klubs.
Jurorentraining!.

UNSER KLUBPROGRAMM Programmbeginn derzeit um20:00 Uhr
Treffpunkt ab 19:30 Uhr

im Volkshaus
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Der Film- und Videoklub Villach auf Facebook: facebook.com/filmklub.villach
„Youth Carinthia Cinematic“ auf Facebook: facebook.com/YouthCarinthiaCinematic

Die Plattform der Kärntner Film- und Videoklubs: facebook.com/freie.filmszene

Minutencup:

Unsere fünf Minutencupfilme erreichten alle die 2. Run-
de der letzten 16  Filme. Für „1  Euro“, „Verkehrskontrolle“ 
und „Homeoffice“ war dann in der 2. Runde Endstation, 
teilweise auch deswegen, weil wenige Villacher beim Mi-
nutencup anwesend waren. Unser Minutencup-Landes-
meister arbeitete sich so wie „Essen auf Rädern“ Run-
de für Runde weiter. Besonders die kleine Katharina 
Pöcher hatte es den Zuschauern angetan. Nach drei(!) 
Stunden gab es dann einen Sieg für „Mit Gottes Hil-
fe“ gegen „Essen auf Rädern“ und damit den dritten 
Minutencup-Staatsmeistertitel für unseren Klub! Herz-
lichen Dank dem fvk-Minutencup-Team (Raimund, Wal-
ter, Wolfgang, Ernst und Karl), den Darstellern und dem Publikum in Millstatt!

Eine Premiere gab es bezüglich des Siegespreises. Der Filmklub Kapfenberg hat dazu eine neue Trophäe 
geschaffen. Sie ist für die nächsten 10 Jahre vorgesehen und wir waren die ersten Sieger, die diesen Preis ent-
gegennehmen konnten.	 e.t.

Rückbl ick  auf  die  57.  S taatsmeis te rschaf t

Der neu geschaffene Preis vom Filmklub Kapfenberg.

B ilde r  von de r  57.  S taatsmeis te rschaf t

Bild links:
Ernst Thurner übernimmt 

den Siegespreis für den 
Minutencup vom Obmann 
des Filmklubs Kapfenberg, 

Günther Agath.
Bild rechts:

An der Technik:
Walter Kert (vo) und Franz 

Wieser (hi).
Quelle: filmautoren.at

Bild links:
Der gut gefüllte Saal im 
Millino-Kino in Millstatt.

Bild rechts:
Gerald Tiefling als Katego-
riesieger (sozial relevantes 

Thema) mit dem VÖFA-Prä-
sidenten Peter Glatzl.

Quelle: filmautoren.at
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Impressum:
Herausgeber:
Film- und Videoklub Villach
Obmann Ernst Thurner (e.t.)
Eduard-Mörike-Weg 2
9500 Villach
ZVR-Nummer 491 702 486

Gestaltung: Wolfgang Hinteregger (w.h.) Unser Klub im Web:
http://www.fvk.at

Unser Klub auf Facebook:
http://facebook.com/filmklub.villach

Klublokal: Volkshaus Landskron
Volkshausstraße 8, 9523 Landskron

Klubabend montags, 20:00 Uhr

 „Ton ab“-Bewerb:
Im Rahmen der Eröffnung der 57. Staatsmeisterschaft, 

am 24. August 2021, wurde Gerald Tiefling für seine ge-
lungene Tongestaltung eines für diesen Wettbewerb vor-
gegebenen Films geehrt. Thomas Winkler, Initiator dieses 
Bewerbes, überreichte Gerald eine kleine Trophäe für 
den Sieg.

Ihm war es gelungen aus der Vorgabe die interes-
santeste Geschichte zu machen. Wir gratulieren Gerald 
recht herzlich zu diesem Erfolg.	 w.h.

Bei der 57. Staatsmeisterschaft ist mir aufgefallen, dass ...
•	 ... Richard Wagner mit seinem Team eine tadellose STM organisiert und durchgeführt hat.
•	 ... Richard Wagner die Eröffnung trotz überraschender Zusatzaufgabe, diese gut über die Bühne brachte.
•	 ... Franz Wieser die Technik im Griff hatte und es nur zu marginalen Verzögerungen kam.
•	 ... viele Mikrofone in Verwendung standen und diese von der Technik gut gemanagt wurden.
•	 ... Gerhart Heidler eine gute Moderation hinlegte.
•	 ... Thomas Schauer als Leiter der Jury diese Souverän führte.
•	 ... er sich auch als Moderator bei der Siegerehrung positiv hervor tat.
•	 ... sich ein Kino wirklich gut für die Vorführung eignet, vor allem wenn eine Gastronomie im Haus ist.
•	 ... sich von unseren Jeunesse-Teilnehmern keiner bei der Siegerehrung am Samstag blicken ließ.
•	 ... man bei manchen Parkplatzautomaten fast die Matura haben musste, um an ein Ticket zu kommen.
•	 ... ich immer einen Parkplatz unmittelbar vor dem Kino bekommen habe!
•	 ... beim Minutencup vorgesehen war, jeden Durchgang neu zu auszulosen.
•	 ... eben die neue Auslosung für die einzige wirklich länger dauernde Verzögerung gesorgt hat.
•	 ... nach dem 2. Durchgang gut die Hälfte der Besucher die Veranstaltung verlassen hat.
•	 ... bereits nach dem 2. Durchgang von einer weiteren Auslosung Abstand genommen wurde.
•	 ... es beim Minutencup ein paar Mal ein „zu Null“ gab.
•	 ... beim Minutencup einige unserer Filme ausgeschieden sind, da oft nur ein bis drei Villacher fehlten.
•	 ... beim Film „Mit Gottes Hilfe“ bei fast allen Abstimmungen nicht gezählt werden musste.
•	 ... „Mit Gottes Hilfe“ in der Akzeptanz des Publikums im Laufe der Wertungen nie abfiel.
•	 ... wir uns schön langsam aber sicher zu einer Minutencupgroßmacht entwickeln.
•	 ... Günther Agath als Obmann des Filmklubs Kapfenberg eine neue Trophäe für den MC stiftete.
•	 ... wir die ersten waren, die den neu gestifteten Preis für den Minutencup entgegennehmen durften.
•	 ... es sich um ein rundum gelungenes Festival der Österreichischen Film-Autoren handelte.	 w.h.


